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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) 
Rückrunde

ASV Zirndorf : TTV Neustadt/Aisch 
Samstag, 17.02.2024, 13:30 Uhr

ASV Zirndorf stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) Rückrunde auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des ASV Zirndorf in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Rückrunde gegen den TTV Neustadt/Aisch durch. Das
Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: 3:2 hieß es am Ende als Hochleitner / Georgiev und Neu / Rüther die
Schläger kreuzten. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Vincent
Quach beim 12:10, 11:3, 11:8 gegen Finja Pinzer. Das war ein souveräner Sieg. Georgi Georgiev
hatte wenig später gegen Hannes Neu indessen beim 5:11, 9:11, 9:11 kaum eine Chance. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Recht kurzen Prozess
machte hingegen Henri Hochleitner beim 3:0 mit Josef Rüther. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Georgi Georgiev letztlich an der Hand, um sich gegen Julian Schopper durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Henri Hochleitner in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Hannes Neu. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 4:2. Vincent Quach hatte seinen Gegner Julian Schopper beim klaren 3:0 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Georgi Georgiev hatte gegen Josef Rüther, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:6, 11:8, 12:10 keine Schwierigkeiten. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Vincent Quach die Partie gegen Hannes Neu mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Henri Hochleitner hatte nachfolgend seine Gegnerin Finja Pinzer beim
deutlichen 11:5, 11:4, 11:9 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der ASV Zirndorf nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TTV Neustadt/Aisch nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Obermichelbach (ASV
Zirndorf) bzw. gegen den TV 1848 Schwabach II (TTV Neustadt/Aisch).

 Statistik:
 ASV Zirndorf

Doppel: Hochleitner / Georgiev 1:0 
Einzel: H. Hochleitner 2:1, G. Georgiev 2:1, V. Quach 2:1 
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 TTV Neustadt/Aisch
Doppel: Neu / Rüther 0:1 
Einzel: H. Neu 3:0, J. Rüther 0:2, F. Pinzer 0:2, J. Schopper 0:2


